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Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: BV/0039/2014 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
Rat der Stadt 30.09.2014 Entscheidung 
 
 
Überplanmäßig bereitzustellende Haushaltsmittel für Rückstellung 
Beweissicherungsverfahren Wülfing 
 
 
 
Beschlussentwurf: 

Der Rat stellt gem. § 83 GO überplanmäßig im Produkt 1.09.01.01, 
Konto 544700, 60.000 Euro zur Fortführung des 
Beweissicherungsverfahrens Wülfing bereit. 

 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses: 

 Ja  Nein  noch nicht zu übersehen 
Kosten €  60.000 Produkt  1.09.01.01 Haushaltsjahr  2014 
Vorgesehen im         Ergebnisplan  Finanzplan 
Haushaltsmittel         stehen zur Verfügung  stehen nicht zur Verfügung 
 
 
 
 
Erläuterung: 
In der Vergangenheit wurden für das Beweissicherungsverfahren Wülfing 140.000 Euro in 
den städtischen Haushalt eingestellt. Mit diesem Betrag sollte der gesamte Aufwand des 
Beweissicherungsverfahrens abgedeckt werden. 

Im Rahmen der Abschlussprüfung 2012 wurde festgestellt, dass nur diejenigen Kosten einer 
Rückstellung zugeführt werden dürfen, die am jeweiligen Bilanzstichtag zu erwarten sind. 
Die Rückstellung wurde daher teilweise aufgelöst mit der Folge, dass für 2014 lediglich 
Haushaltsmittel in Höhe von 34.000 Euro bereitstanden die nunmehr verbraucht sind. 

Um das Verfahren fortzusetzen werden 2014 an Anwalts- und Sachverständigenkosten 
noch weitere 60.000 Euro benötigt, die überplanmäßig bereitzustellen sind. 

Der benötigte Betrag von 60.000 Euro wird gedeckt aus: 

Kostenstelle 11030 (Grundschule Bergerhof), Kto. 523140 (Sanierung Außenanlage hinter 
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Pavillion) = 20.000 € 

Kostenstelle 14070 (Feuerwehrhaus Leye), Kto. 523140 (Dachsanierung) = 40.000 € 

Für die Fortführung des Verfahrens stehen im Entwurf der Haushaltsplanung 2015 
81.000 Euro bereit. 

 
 
Federführendes Dezernat: Beteiligtes Dezernat: Der Bürgermeister 
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